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Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Donnerstag, den 30. Juni 1853. 


Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“ für das 3. Quartal 1853 bitten wir recht zeitig zu machen. 


Zur größeren 


Bequemlichkeit des Publikums können dieſelben auch bei Herrn Kaufmann Eduard Temler 


in der Brüderſtraße beſtellt und abgeholt werden, und ninunt derſelbe auch Inſerate für unſer Blatt an. 


i Die Expedition der Lausitzer Zeitung. 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 28. Juni. Heute fand die Vertheilung der 
Zinſen des Legats ſtatt, das der Commerzienrath Gevers teſta⸗ 
mentariſch für verarmte hieſige Tuchmachermeiſter beſtümmt hat. 
Es erhielten demnach folgende 4 Meiſter jeder 20 Thlr., nämlich: 
Jakob Paſt, Getifried Tſchaſchel, Benjamin Bergmann 
und Trangett Engelmann. 


Linda, Kr. Lauban, 28. Juni. Ein ſchanderhaftes 
Verbrechen, ein vierfacher Mord, wurde geſtern hier entdeckt. 
Bereits ſeit mehreren Tagen hatte man die Familie des Häuslers 
Bergmann nicht geſehen; man ſchöpfte Verdacht, und zwar 
um ſo mehr, als ſeine Frau, welche ſich mit Kattunweberei be— 
ſchaͤftigte, eine Webe Kattun an einen Kaufmann hierſelbſt nicht 
rechtzeitig ablieferte. Dies bewog Letzteren, in Verbindung mit 
den Ortsgerichten, das Haus öffnen zu laſſen. Man ſuchte nach 
den Bewohnern und fand den ze. Vergmann, welcher ſich noch 
vor Kurzem mit Tagearbeit in Görlitz beſchäftigt hatte, erhängt, 
ſeine hochſchwangere Frau und zwei Kinder von 7 und 3 Jahren 
aber in ihrem Bette erwürgt! Das Verbrechen an der Frau 
und den beiden Kindern muß früher verübt worden ſein, da ſie 
ſchen in Verweſung übergegangen waren, waͤhrend dies bei dem 
Eihängten nicht der Fall war. Bergmann war aus Radmeritz 
gebürtig und erſt ſeit 2 Jahren in Linda anſäßig und bereits zum 
dritten Male verheirathet. Er ſoll in drückenden Verhältniſſen 
gelebt und ſich in den letzten Tagen vergeblich bemüht haben, 
4 Thlr. zu borgen, um Gerichtskoſten damit bezahlen zu können. 
Heffentlich wird ſich das Dunkel dieſer gräuelvollen That bald 
aufklären. b 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlitz. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Herm. Adolph Ewald Radau, Tuchſcheerergeſ. 
allh., u. Frn. Amalie Charl. Eleon, geb. Gärtig, S., geb. d. 18., get. 
d. 21. Juni, Hermann Guſtav, ſtarb d. 21. Juni. — 2) Karl Franz 
Alexander Nichler, Schneidergeſ. allh., u. Fru. Julie Agnes Wilhelm. 
geb. Brückner, T., geb. d. 7., get. d. 26. Juni, Marie Agnes Bertha. 
— 3) Hrn. Ernſt Karl Louis Kieper, B. u. Kaufmann allh., u. Frn. 
Joh. Auguſte geb. Alex, S., geb. d. II., get. d. 26. Juni, Karl Rein⸗ 
hold Max. — 4) Joh. Traug. Herkner, Zimmergef. allh., u. Frn. Dor. 
Juliane geb. Häßler, T., geb. d. 12., get. d. 26. Juni, Anna Selma. 
— 5) Aug. Wilh. Vogel, Zimmergeſ. allh., u. Frn. Aug. Wilh. geb. 
Klemm, S., geb. d 13., get. d. 26. Juni, Oskar Emil. — 6) Mſtr. 
Joh. Karl Aug. Horſtig, B. u. Tiſchl. allh., u. Frn. Paul. Eliſabeth 
geb. Bucht, T., geb. d. 14., get. d. 26. Juni, Anna Eliſe. 

Getraut. 1) Mſtr. Joh. Gottfk. Reinhard, Schneider allh., 
u. Igfr. Marie Amalie Petzold, weil. Mſtr. Joh. Sam. Petzold's, B. 
u. Schneid. allh., nachgel. ehel. einz. T., getr. d. 26. Juni. — 2) Joh. 
Gtlieb. Ernſt Kühn, Zimmerpolirer allh., u. Joh. Thereſie Ullrich, Mſtr. 
Andreas Leberecht Ullrich's, B. u. Schuhm. allh., ehel. zweite T., getr. 
d. 20. Juni. — 3) Aug. Lebrecht Knobloch, Zimmergef. allh., u. Igfr. 
Joh. Rahel Wiesner allh., getr. d. 27. Juni. — 4) Mſtr. Karl Ernſt 
Theodor Schnelle, Schuhmach, allh., u. Wilhelm. Henriette Knobloch, 
Karl Friedr. Aug. Loßnitzer's, Maurergeſ. allh., Pflegetocht., getr. den 
27. Juni. — 5) Joh. Aug. Ferd. Sämann, herrſchaftl. Jäger in Frei⸗ 
burg in Schleſ., u. Friederike Mathilde Amalie Leisky, weil. Salomo 
Glieb. Leisky's, Tuchmachergeſ. allh., nachgel. einz. T., getr. d. 27. Juni. 

Geſtorben. 1) Heinr. Aug. Ferdin. Stäber's, B. u. Haus⸗ 
befig. allh., u. Fru. Hanna Chriſtiane geb. Altmann, T., Marie Anna, 
geſt. d. 20. Juni, alt 5 J. 11 M. 18 T. — 2) Joh. Traug. Mühle's, 
ann, in Nieder-Moys, u. Fru. Chriſt. geb. Biehe, S., Johann Karl, 
geſt. d. 21. Juni, alt 2 J. 3 M. 12 T. — 3) Mſtr. Joh. Heger's, 
B., Hufe u. Waffenſchmidts allh., u. Ben, Aug. Thereſie geb. Thome, 
S., Paul Alwin, geſt. d. 18. Juni, alt 1 J. 7 M. 29 T. — 4) Mitt, 
Karl Ernſt Friedland's, B. u. Schuhm. allh., u. Frn. Chriſt. Juliane 
Amalie geb. Theinert, T., Anna Ottilie, geſt. d. 19. Juni, alt 1 J. 
1 M. 18 T. — 5) Fr. Anna Roſine Kretſchmer geb. Groſche, Joh. 
Karl Gtlieb. Kretſchmer's, B. u. Hausbeſitz, allh., Ehegatt., geſt. den 
23. Juni, alt 69 J. 6 M. 24 T. — 6) Fr. Chriſt. Henriette Minna 
Scheller geb. Nocke, Karl Chriſt. Scheller's, B., Tuchſtopfers u. Haus⸗ 
befig. allh., Ehegatt., geſt. d. 24. Juni, alt 25 J. 6 M. 19 T. 


Bekanntmachungen. 


[50%] Bekanntmachung. 
Es ſind zwei Leitern in Beſchlag genommen worden, zu welchen 
der Eigenthümer ſich hier melden kann. 
Görlitz, den 28. Juni 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[505] Bekanntmachung. 
in rn muthmaßlich geſtohlen find nachbenannte Gegenſtände hier 
dern und dladenommen, worden: 1) ein großes Deckbett mit Flaumenfe⸗ 

Altern Beilüdund weiß geſtreiftem Inlett; 2) ein großer roth und weiß, 
carrir bl yaug; 3) ein großes blau und weiß geſtreiftes Inlett; 
4) ein blau ub weiß geſtreiftes Kopfkiſſen-Inlett (ganz neu); 5) ein 
großes grau, an und weiß geſtreiftes Inlett; 6) zwei lemene Vettlücher, 
von denen das eine mit 4. K. k. ganz friſch gezeichnet iſt; 7) eine gez 
zogene Tiſchſerviette, bei welcher in zwei Ecken deutlich ſichtbar, daß die 
darin vorhandenen Zeichen daraus entfernt worden find; 8) ein Tiſchtuch, 
groß, in welchem ſich die Buchſtaben A, l. E. friſch eingezeichnet bes 
finden; 9) zwei feine Männerhemden, von denen das eine K. H. M, 
gezeichnet; 10) ein gezogenes Handtuch, M. R. F.; 11) ein breiter kurzer 
Zwillichſack, gez. Amerik. Mühle zu Rothenburg No, 196.; 12) ein dergl. 
(Schrift rund und in der Mitte eine Krone) ; 13) ein grauer länglicher 
leinener Sack, gez. Dominium Ndr,-Neundorf No. 7.; 14) ein hanfener 
Kaffeeſack; 15) ein Feuerhaken mit abgebrochenem Stiel; 16) einige alte 


Shicke und Taue; 17) ein Fiſchgarn⸗Sack mit Flügeln; 18) 46 Stück 
gelbe ordinaire Fingerringe, auf Papier befeſtigt; 19) ein neuſilberner 
Kaffeelöffel; 20) ein ſilberner Fingerring; 21) ein gelber Fingerring mit 
einer Platte; 22) eine Buſennadel mit Steinen, zu welchen ſich die 
Eigenthümer hier melden können. 
Görlitz, den 25. Juni 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[506] Diebſtahls-Anzeige. 

In der Nacht zum 26. d. M. find mittelſt Einbruchs nachbenannte 
Gegenſtände: 1) eine Kalbskeule von 10 Pfund; 2) ein Stück Rind⸗ 
fleiſch von 4 Pfund, wobei ein kleines Stückchen, nebſt der Bratpfanne, 
in welcher daſſelbe lag; 3) eine gebratene Taube; ) eine gekochte Rinds⸗ 
zunge, in 3 Stücke geſchutten; 5) ein Stück gekochtes Rindfleiſch; 
6) gegen 14 Kanne friſche Butler in einer Affiette von Steingut; 7) ein. 
kleines Steingut ⸗Aſſiettchen mit Winterbutter; 8) gegen 3 Mandeln 
Eier; 15 drei halbe Metzen-Brote und ein Zweiſilbergroſchen-Ehriſtbrot 
und I Sgr.⸗ Semmel; 10) eine Untertaſſe mit geſchnittenem Speck; 
I1) drei Flaſchen Ligueur, wovon a) Bouquet de Dame, in einer ges 
ſtemmpelten Flaſche, b) guter Kümmel = Liqueur mit derſelben Etikelte, 
c) in einer Weinflaſche Erdbeer-Liqueur mit gleicher Etikette; 12) zwei 
Korbflaſchen, eine mit Himbeer- und eine mit Kirſchſaft von Grültner 
aus Meffersdorf; 13) eine Flaſche mit Selterwaſſer; 14) ein Säckchen 
roth und weiß geſtreift mit einem benähten Papierſtreifen, worauf „Reis“ 


1 


50 


tbfen ; 17) zwei 


ſteht; 15) ein desgl. mit Linſen; 16) ein desgl. mit 
; 1 z n, e hn Ermittelung der Thäter 


sank friſche Gurken, entwendet wor 
lermit bekannt gemacht wird. 
A Görlis, den 27. Juni 1853. 


Die Polizei⸗Ver waltung. 


[474] Zur anderweiten meifibietenden Verpachtung der hinter den 
Obermühlbergen und auf den Weinbergen gelegenen ſogenannten Mar⸗ 
ſtalläcker, nämlich: 

1) der Parzelle No. 1., von circa 3 Morgen 158 Q.-R. Acker, 
auf den Obermühlbergen gelegen, bisheriger Pachter: der Gartenpachter 
uſchke; 

2) der Parzelle No. 2., von circa 3 Morgen 28 O.⸗R. Acker, an 
der Schanze gelegen, bisheriger Pachter: der Stadtgartenbeſitzer Rothe; 

3) der Parzelle No. 3., von circa 3 Morgen 111 O.⸗R. Acker, an 
der Schanze gelegen, bisherige Pachterin: verwittwete Stadtgartenbeſitzer 
Michel geb. Raſt; 

4) der Parzelle No. 4., von eirca 4 Morgen 107 Q.⸗R. Acker, an 
der Schanze gelegen, bisheriger Pachter: der Stadtgartenbeſitzer Schäfer; 

5) der Parzelle No. 5., von circa 4 Morgen 61 Q. ⸗R. Acker, an 
der Schanze gelegen, bisheriger Pachter: der Stadtgartenbeſitzer Günzel; 

6) der Parzelle No. 6., von circa 5 Morgen 125 Q.⸗R. Acker, der 
lange Streifen genannt, bisheriger Pachter: der Schuhmachermſtr. Adolph; 

7) der Parzelle No. 7., von circa 4 Morgen 163. Q.⸗R. Acker, 
ae dr dell No. 6. gelegen, bisheriger Pachter: der Fleiſchermeiſter 

arl Franke; 

8) der Parzelle No. 8., von circa 6 Morgen 176 O. -R. Acker, 
der obere lange Streifen genannt, dermalen vom Fleiſchermeiſter Johann 
George Franke erpachtet; 

9) der Parzelle No, 9., von circa 7 Morgen 43 QM. Acker, neben 
der Parzelle No. 8. gelegen, bisheriger Pachter: der Fleiſchermeiſter 


nel; 

. 100 der Parzelle No. 10., von circa 4 Morgen 40 O.-R. Acker, an 
der Zittauer Straße gelegen, im dermaligen Pachtbeſitz der verw. Gaſt⸗ 
hofsbeſitzerin Thoma; 

11) der Parzelle No. 11., von circa 4 Morgen 45 DR. Acker, 
ebendaſelbſt gelegen, dermaliger Pachter: der Fleiſchermeiſter Jäkel; 

12) der Parzelle No. 12., von eirea 4 Morgen 42 Q. -R. Acker, 
ebendaſelbſt gelegen, bisheriger Pachter: Hausbeſitzer Fietze, und 

13) der Parzelle No. 13., von eirca 3 Morgen 137 QO. ⸗R. Acker, 
ebendaſelbſt gelegen, bisheriger Pachter: Fleiſchermeiſter Karl Franke, 
auf einen regejäbeigen Zeitraum, von Michaelis d. J. ab, ſteht Termin 

am 11. Juli c. ® 


R ormittags um 10 Uhr 
auf biefigem Rathhauſe an. 


14 


achtluſtige werden zu die em Termine mit 
dem Bemerken eingeladen, daß in demſelben die Pachtbedingungen be— 


kannt gemacht werden ſollen. 
Görlitz, den 14. Juni 1853. Der Magiſtrat. 


[498] Bekanntmachung. 


Es ſoll der Oelfarben-Anſtrich der Subſellien und anderer Schul⸗ 
Utenſilien im Nikolaiſchulgebäude, unter Vorbehalt der Genehmigung und 
der Auswahl, im Wege der Submiſſion verdungen werden. Die Sub⸗ 
miſſionsbedingungen können in unferer Kanzlei eingeſehen werden. Qua⸗ 
lifizirte Unternehmer fordern wir hierdurch auf, ihre Offerten unter der 
Aufſchrift: „Submiſſion auf den Anſtrich der Schul-Utenſilien im Niko⸗ 
eee bis zum 2. Juli e. einzureichen. 

Görlitz, den 25. Juni 1853. Der Magiſtrat. 


[499] Bekanntmachung. 


Auf dem Holzhofe bei Hennersdorf ſoll N 

am 4. Juli d. J., Vormittags von 9 Uhr ab, 
eine größere Parthie verſchiedener Bretwaaren, Pfoſten, Schwarten, Latten 
gegen ſofortige baare Zahlung verſteigert werden, was hiermit bekannt 

gemacht wird. 
Görlitz, den 25. Juni 1853. Der Magiftrat, 

1507] Daß auf Nieder⸗Bielauer Revier an der Schöpsberglinie kiefernes 
Rollholz u 1 Thlr. 11 Sgr. pro Klafter zum freien Verkauf geſtellt iſt 
und die Anweiſung und Abfuhr deſſelben täglich gegen Baarzahlung des 
Betrages an den mit dem Verkauf beauftragten Anwohner Röhren in 
der ſogenannten Hauſter⸗Schäferei erfolgen kann, wird hierdurch bekannt 


örlitz, den 26. Juni 1853. 
. R Dir nadtifie Forft-Deputation, 
[508] Bekanntmachung. 


Die Gerichts⸗Ferien beginnen den 21. Juli und 
endigen mit dem 31, Auguſt. Während derſelben haben ſich 
die Parteien und Rechtsanwälte aller Anträge in nicht ſchleu⸗ 
nigen Sachen zu enthalten. Schleunige Gefuche müſſen 
als ſolche nach § 3. der Ferienordnung begründet und als 
u bezeichnet werden, 

ie vom n beſtimmten Prozeß- Friſten, na⸗ 
mentlich die Beten ür die Anmeldung und Rechtfer⸗ 
tigung der Rechtsmittel ſind auch wöhrend der Ferien⸗ 
zeit gehörig zu beobachten. 1 

Hinſichts der Exeeutions-Vollſtreckungen bleibt 
es bei den Vorſchriften der Verordnung vom 4. Merz 1834 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlig. 


8 4., und iſt die Erntezeit für de irk 
den Monat Angufl feftgefeßt. in hieſgen Bezirk auf 
Görlitz, den 26. Juni 1853. 
Königliches Kreisgericht. 


— 


— Corſettes ohne Naht S 


ſind wieder in allen möglichen Größen angekommen. 


[483] Adolph Webel. 
Densdorfer Pomade 


0 wieder eine neue Sendung erhalten. Auch leere Pomade⸗ 
üchſen werden gekauft von Ed. Temler. 
— 


Junge lebende Schildkröten, 


die ſich in Gärten bequem erziehen 68 ſowie 


vorzüglich ſchöne Goldfiſche 


empfehle einer gütigen Beachtung. * 
I | 
L. W. Schönbrunn, 


Obermarkt⸗ und Demianiplatz⸗Ecke. 


[500] 


— Stepp⸗ Decken — 


empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen 
Adolph Webel, Brüderſtr. No. 13. 


Gottesdienſt der chriſtkathol. Gemeinde: 


Sonntag, den 3. Juli, früh 310 Uhr, 
im Saale des Gaſthofs „zum Strauß“. 
e Der Vorſtand. 


1 Neifebücher, If 
Karten und Pläne ag 
für Reiſende in's Rieſengebirge, ſächſ. Schweiz, Harz, 
Tyrol, Schweiz ꝛc. empfiehlt in reicher Auswahl die 
Buchhandlung von 

A. Heinze & Comp. 
in Görlitz, Langeſtraße No. 185. 


So eben erſchien und iſt zu haben in der Buchhandlun 
von G. Heinze & Comp., Langeſtraße 979. 8 ; 


Städte-Drdnung 


für die Provinzen 
Preußen, Brandenburg, Pommern, Schleſien, 


Sachſen und Poſen. b 


Als Anhan 
das Geſetz vom 24. Mai 1853, betreffend die Aufhebung der Gemeinden, 
fowie der Kreis-, Bezirks- und Provinzial⸗Ordnung vom 11. März 1850. 


Preis 21 Sgr. 


Cours der Berliner Börfe am 28. Juni 1853, 
Freiwillige Anleihe 101 B. Staats⸗Anleihe 1023 B. 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 933 B. Schleſ. Pfeudbeie 10 G. 
Schleſiſche Rentenbriefe 1001 B. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche 
Eiſenbahn-Aectien 991 G. Wiener Banknoten 931 G. 


Getreidepreis zu Breslau am 28. Juni. 


ein j ordin. 
Weizen, weißer a 75 1 71 Sgr 
„gelber 72 — 14 1 170 
Roggen 53 — 61 55 52 
Gerſte 42 — 43 40 39 
Hafer l sd 


32 
Spiritus 10% Thlr. 


I 


